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Oberliga Herren Hessen

Gießener SV II : TuS Hornau 
Samstag, 19.11.2022, 13:00 Uhr

Haberle macht den Sack zu

Auch dank Florian Strasser, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Hornau das Auswärtsspiel
beim Gießener SV II in der Oberliga Herren Hessen mit 7:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dennis Haberle
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach
und Fach brachte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fuchs / Rimkus gewannen ihr Spiel gegen Röhr /
Haberle sicher mit 11:9, 11:6, 11:7. Stefanidis / Frettlöh verpassten es daraufhin wiederum mit einem
1:3 gegen Schreitz / Strasser, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen Punkt beisteuern konnte Marco
Stefanidis im Match gegen Sascha Röhr, das 0:3 verloren ging. Einen umkämpften Erfolg feierte
hingegen Michael Fuchs beim 5:11, 11:3, 7:11, 11:9, 11:8 gegen Andreas Schreitz, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Chancenlos war dagegen Luis Frettlöh gegen Florian Strasser
nicht, aber mehr als ein 6:11, 8:11, 11:9, 6:11 sprang nicht heraus. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Lukas Rimkus die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des Gießener SV
II und des TuS Hornau in die Box. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas Schreitz konnte Marco
Stefanidis anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete
und von Stefanidis verloren wurde. Das folgende Einzel zwischen Michael Fuchs und Sascha Röhr,
das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war
nichts für schwache Nerven. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Luis Frettlöh letztlich auf
Lager, um Dennis Haberle final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 17:19.
Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Gießener SV II 3 Punkte, TuS
Hornau 6 Punkte. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Strasser hatte Lukas
Rimkus nur im ersten Satz eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 3:7 beendet.

Durch diese Niederlage hat der Gießener SV II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.11.2022 gegen den
TTC Langen 1950 II an. Für den TuS Hornau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Gießener SV am 19.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:4 geht.

 Statistik:
 Gießener SV II

Doppel: Fuchs / Rimkus 1:0, Stefanidis / Frettlöh 0:1 
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Einzel: M. Stefanidis 0:2, M. Fuchs 1:1, L. Frettlöh 0:2, L. Rimkus 1:1 
 TuS Hornau

Doppel: Röhr / Haberle 0:1, Schreitz / Strasser 1:0 
Einzel: A. Schreitz 1:1, S. Röhr 2:0, D. Haberle 1:1, F. Strasser 2:0


